
INFO-BRIEF NR.  13     - 2021 / 2022 -

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde unserer Schule, 27. März 2022

wir geben einen Ausblick auf die nächsten Tage und Wochen, auf besondere Veranstaltungen, auf die

wir uns freuen - bei aller äußeren und inneren Belastung, die wir zur Zeit haben.

- Mit der Änderung der Corona-Verordnung Schule haben wir bereits seit Montag, 21.3., die Test-

praxis im Heidehof-Gymnasium geändert: statt wie vorher dreimal in der Woche, wird seit dieser Woche

nur noch Montags und Mittwochs getestet. Auf die bisherige Praxis, bei einem positiven Testergebnis

die Gruppe/Klasse anschließend fünf Tage zu testen, wird in Zukunft nach Vorgabe des Kultusministeri-

ums verzichtet. Wir werden in Zukunft, das heißt ab Montag, 28.3., jeweils die Elternvertreter einer Klas-

se/Gruppe informieren, wenn es in der schulischen Testung zu einem positiven Fall kommt und bitten

darum, die Schülerinnen und Schüler dann zuhause zu testen. Weiter weisen wir darauf hin, dass

niemand mit Erkältungssymptomen ohne Infektionsabklärung durch einen Test in die Schule kommen

soll. Zur Zeit gehen wir davon aus, dass wir so bis zu den Osterferien weitermachen können - wie es

nach den Osterferien weitergeht, ob weiter mit Tests oder ohne, das wissen wir nicht. Leider haben wir

zur Zeit viele positive Corona-Fälle im Lehrerkollegium; es ist teilweise nicht zu schaffen, den Vormit-

tagsunterricht komplett durch Vertretungskräfte abzudecken. Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn es

mal nicht gelingt, den Klassen 5 und 6 ein komplettes Vormittagsangebot zu machen. 

- Wir haben zur Zeit fünf Gastschülerinnen/Gastschüler aus der Ukraine, die in den Klassen 6, 7,10

und der Oberstufe in den Gruppen sind. Wir haben keine eigene Vorbereitungsklasse mit eigenem

Sprachunterricht für Geflüchtete, da wir keine entsprechenden Lehrkräfte haben.

- Am Mittwoch, 23.3.22 haben wir Schülerinnen aus der 10. Klasse für einen zweimonatigen Auf-

enthalt an unsere Erasmus+ - Partnerschule nach Sevilla verabschiedet. Gleichzeitig ist auch der

Grüne Gockel dabei! 

Wie wird man zu einer nachhaltigen Schule? Welche Anforderungen bringt eine EMAS-Zertifizierung mit sich – und

was hat die Schulgemeinschaft davon? Mit welchen Hindernissen und Widerständen ist zu rechnen? Und welche

Organisationsstrukturen und Umweltprojekte sind letztlich erfolgversprechend?

Diese Fragen beschäftigen nicht nur seit Jahren den Arbeitskreis Nachhaltigkeit, die Klima- und Heidehof For

Future-AG und weitere Engagierte an unserer Schule – sie werden auch von Verantwortlichen unserer Partner-

schule IES Hermanos Machado in Sevilla gestellt. Dort entstand der Wunsch nach externer Expertise und es folgte

eine konkrete Einladung. Nach langen Corona-Monaten klappt es nun Ende März mit einem Besuch des langjäh-

rigen Umweltbeauftragten Heiner Roser in Andalusien. Ganz im Sinne eines guten und produktiven Austauschs im

Rahmen von  Erasmus+ geht es darum, Erfahrungen und ‚best practices‘ mit der Partnerschule zu teilen, aber

auch neue Impulse für die eigene Umweltarbeit mitzunehmen. Wir sind gespannt auf diesen Austausch!

- Am Montag, 28.3.22, beginnt das zweiwöchige Klimafasten am Heidehof; wir beginnen mit einer

Andacht um 7.55 Uhr auf dem Rasenplatz und beenden die Aktion mit einer Andacht am Montag,

11.4.22, nach der 6. Stunde am selben Ort. Außer Schülerinnen/Schülern und Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern freuen wir uns über eine Teilnahme von Eltern und ganzen Familien! Zusätzlich zu einer

vegetarischen Ernährung regen wir an, auf Plastikverpackungen zu verzichten oder den eigenen Inter-

netkonsum (Streaming Film/Musik) zu reduzieren oder ganz darauf zu verzichten.



- Nach langer Zeit freuen wir uns, dass die im November gestarteten, teilweise aus den letzten Jahren

fortgesetzten Tanzkurse ihren Höhepunkt in Abschlussbällen finden, die am Freitag,1.4.22, für die

Klassen 9 und am Samstag, 2.4.22, für die Klassen 10 in der Aula stattfinden können.

- Leider sind in den letzten Wochen viele Gegenstände in der Schule mutwillig zerstört worden:

Bewegungssensoren für Beleuchtung, Desinfektionsmittelspender, Seifenspender, aber auch Müll-

tonnen, die aus großer Höhe aus Fenstern geworfen wurden! Allein in den letzten beiden Wochen sind

so Schäden in Höhe von ca. 2500 € entstanden. Zwei Schüler sind gefasst worden, haben Unterricht-

sausschluss erhalten und werden mit weitergehenden Strafen belegt werden. Alle diese Handlungen

richten sich gegen die Schulgemeinschaft und werden von allen verurteilt! 

- Im Jahreskalender zu Beginn des Schuljahres bereits angekündigt, nähern sich für das Lehrerkollegi-

um die Pädagogischen Tage in der Woche vor Ostern. Alle Schülerinnen und Schüler haben Studien-

tage; die Klassen 6 bis 10 haben im Rahmen der vertieften digitalen Ausbildung an unserer Schule

zwei Weiterbildungstage; es gibt Selbstlern-Module für zu Hause; näheres entnehmen Sie bitte dem

beigefügten Anhang. Die Klassen 5 werden von ihren Klassen- und Fachlehrer:innen mit Aufgaben der

Fächer versorgt, die an diesen Tagen stattfinden; ebenso die Oberstufenschüler:innen.

Bei allen Belastungen der Corona-Jahre, die leider noch anhalten, bei allen Verunsicherungen, Sorgen

und Ängsten, die uns seit dem Beginn des Krieges in der Ukraine betreffen, halten wir es für wichtig

füreinander da zu sein, sich zuzuhören und gemeinsam nach Unterstützung und Hilfe füreinander und

für alle, die Hilfe benötigen, zu suchen. Die SMV hat dazu einen Video-Clip mit dem Titel Ihr seid

nicht allein erstellt, in dem auf die Unterstützungsmöglichkeit durch unsere Schulpsychologin Frau

Igney hingewiesen wird; dieser Clip wird in der nächsten Woche in den Klassenstunden zu sehen sein

und danach auch der Elternschaft zur Verfügung stehen - vielen Dank für diese tolle Aktion!  

 

Wir wünschen Ihnen: bleiben Sie behütet!

Give peace a chance!

Mit herzlichen Grüßen 

Johannes Wahl und Berthold Lannert


